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Die Bedingungen dieser „Allgemeine Lizenzbedingungen für Zugang und Nutzung von Webbasierten Diensten („AGB“) finden wie folgt 
Anwendung: 
  
1. Allgemeines 

Diese AGB regeln die vertragliche Beziehung zwischen entweder Ihnen persönlich oder Ihnen als Vertreter einer juristischen Person („Sie“, „Ihnen“ 
oder „Ihre“) und Siemens Schweiz AG („Siemens“) für (i) den Zugang und die Nutzung einer oder mehrerer Online-Anwendungen, die auf einem 
Server remote gehostet werden und über eine von Siemens bereitgestellte Web- oder IP-Adresse verfügbar sind, (ii) das Material (wie in Ziff. 2.2.1 
definiert) und (iii) gegebenenfalls alle von Siemens für die Nutzung von Webbasierten Diensten gelieferten Offline-Komponenten, ((i) – (iii) zusammen 
„Webbasierte Dienste“).  
Anderslautende Bedingungen oder besondere Vereinbarungen gelten nur dann, wenn diese von Siemens ausdrücklich schriftlich akzeptiert werden.  
 

2. Lizenzerteilung und Einschränkungen, vorrangige Lizenzbedingungen, Erfüllungsort 
2.1. Siemens räumt Ihnen gemäss dieser AGB eine eingeschränkte, nicht exklusive, nicht übertragbare und nicht unterlizenzierbare Lizenz für den 

Zugang und die Nutzung von Webbasierten Diensten zu eigenen internen Geschäftszwecken ein. Alle weiteren Rechte bleiben Siemens und seinen 
Lizenzgebern vorbehalten. Die Lizenz steht unter der Bedingung, dass Sie stets sämtliche Bedingungen dieser AGB einhalten. 

2.2. Sie sind insbesondere nicht berechtigt, folgende Handlungen vorzunehmen, zu versuchen oder Dritten zu erlauben, sofern dies nicht gesetzlich 
zwingend erlaubt ist: 

2.2.1. Webbasierte Dienste zu kopieren, zu reproduzieren, zu übersetzen, zu verändern, zu zeigen, zu modifizieren, zu dekompilieren, 
zurückzuentwickeln (Reverse Engineering), zu disassemblieren, Quellcode(s) oder Algorithmen auszulesen oder zu manipulieren, oder von 
Siemens zur Verfügung gestellte Informationen, Dokumente, Software, Produkte und Dienstleistungen oder sonstiges Material (einschliesslich 
Text, Grafiken, Logos, Button-Symbolen, Bilder, Audioclips, Daten, Fotos, Graphiken, Videos, Schriftarten und Tonaufnahmen)(zusammen 
„Material“) zu bearbeiten oder in eigene Leistungen zu integrieren, oder Webbasierte Dienste als eigene Dienstleistung, z.B. im Rahmen des 
Outsourcings oder von Managed Services, anzubieten oder zu nutzen;  

2.2.2. Zugangs- und Zugriffskontrollen oder ähnliche Hilfsmittel, Prozesse oder Verfahren, die für Webbasierte Dienste eingerichtet wurden, zu 
deaktivieren oder zu umgehen; dies schliesst auch Versuche ein, unbefugt auf Webbasierte Dienste, nichtzugewiesene Accounts oder 
Netzwerke zuzugreifen, z.B. durch Hacking, Passwort-Mining, Einloggen in andere Accounts, Verwendung anderer als Ihnen mitgeteilter 
Identifikationsmethoden und –informationen, Tests auf mögliche Schwachstellen oder zur Deaktivierung von Webbasierten Diensten; und  

2.2.3. Webbasierte Dienste mit anderen Diensten oder Leistungen zu verbinden, weiterzugeben, zu übertragen, zu verkaufen oder wiederzuverkaufen, 
zu vermieten, zu verleasen, abzutreten oder jegliche Rechte ganz oder teilweise zu übertragen, geschäftlich zu nutzen oder Dritten in sonstiger 
Weise zur Verfügung zu stellen. 

2.3. Webbasierte Dienste können Inhalte von Dritten enthalten, z.B. kommerzielle Software oder Open Source Software. Diese Inhalte können 
zusätzlichen oder abweichenden Bedingungen unterliegen, die gegenüber diesen AGB vorrangig sind.  Diese Bedingungen werden über einen Link 
an der Fusszeile der Webseiten der Webbasierten Dienste, oder einer anderen von Siemens mitgeteilten Stelle, zur Verfügung gestellt. Mit der 
Nutzung von Webbasierten Diensten erklären Sie, solche Bedingungen gelesen und akzeptiert zu haben. 

2.4. Siemens räumt den Zugang und die Nutzung von Webbasierten Diensten am Ausgangspunkt des Wide Area Network (WAN) des von Siemens 
genutzten Servers ein, der sich gegebenenfalls ausserhalb Ihres Landes befindet. Siemens ist für die Datenverbindung von und zu diesem 
Ausgangspunkt nicht verantwortlich. Datenverbindung, Zugang und Nutzung von Webbasierten Diensten erfordern eine Verbindung zum Internet 
und setzen Erwerb, Installation, Betrieb und Wartung geeigneter Soft- und Hardware voraus, was Teil einer anderen Vereinbarung von Ihnen mit 
Siemens sein kann. 

2.5. Siemens kann bei Erbringung von Webbasierten Diensten Leistungen anderer Unternehmen (z.B. Lizenzgeber, Service Provider, Lieferanten etc.) 
in Anspruch nehmen. 
 

3. Vergütung 
Sie zahlen für die Erbringung der Vertragsleistungen eine Vergütung zuzüglich Mehrwertsteuer und etwa sonst anfallender Steuern und Gebühren 
(zusammen „Steuern“). Sie sind für die Begleichung der anfallenden Steuern verantwortlich, oder haben gegebenenfalls von Siemens bezahlte 
Steuern zu erstatten. Sollten Sie von Steuern befreit sein oder diese direkt begleichen, haben Sie Siemens alle notwendigen Unterlagen vorzulegen 
und Siemens sämtliche deswegen angefallenen Beträge zu erstatten. Sofern nicht anders schriftlich vereinbart, sind alle Rechnungen ohne Skonto 
und ohne anderen Abzug innert 30 Tagen nach Zugang der Rechnung zu bezahlen. Eine Verrechnung mit Gegenforderungen ist nicht zulässig. 
Halten Sie die vereinbarten Zahlungstermine nicht ein, geraten Sie ohne Mahnung in Verzug und Siemens ist berechtigt, Ihnen Zugang und Nutzung 
von Webbasierten Diensten zu verweigern. Siemens behält sich das Recht auf Kündigung aus wichtigem Grund vor, falls der Zahlungsverzug nicht 
innert 30 Tagen behoben wird. 
 

4. Nachrichten, Datenspeicherung, Offenlegung 
Siemens kann gelegentlich anfragen, ob Sie oder Benutzer Marketing- oder sonstige generelle Nachrichten erhalten möchten. „Benutzer“ (Ein- oder 
Mehrzahl) sind alle Person(en), die mit Ihrer Zustimmung auf Webbasierte Dienste zugreifen oder in sonstiger Weise über Ihren Account nutzen. Sie 
können entscheiden, ob Sie solche Nachrichten erhalten möchten, und ein etwaiges Einverständnis gegenüber Siemens auch später widerrufen. 
Unabhängig davon ist Siemens berechtigt, Sie und die Benutzer über wichtige Ereignisse zu informieren, die in Zusammenhang mit dem Zugang 
oder der Nutzung von Webbasierten Diensten stehen. Siemens ist berechtigt, Ihre Daten (wie in Ziff. 6 definiert) zu kopieren und während der 
Vertragslaufzeit zu speichern und kann ausserdem offenlegen, dass Sie Webbasierte Dienste nutzen. Sie stimmen zu, dass alle Sie betreffenden 
Angaben, Informationen und Dokumente auch ausserhalb Ihres Landes aufbewahrt und bearbeitet werden können und unter Beachtung der 
anwendbaren Datenschutzgesetze der Siemens AG, Deutschland, und deren konzernrechtlich verbundenen Unternehmen bekannt gegeben werden 
können, insbesondere um Dienste und Leistungen zu erbringen oder rechtliche Anforderungen bzw. siemensinternen Audit- bzw. 
Aufsichtsanforderungen zu erfüllen.  
 

5. Account-Zugang, Ihre Verpflichtungen, Internetsicherheit 
5.1. Setzt die Nutzung von Webbasierten Diensten den Zugang zu einem Account, die Eingabe einer „Benutzer-ID“ bzw. eines „Passworts“ voraus, 

stimmen Sie ausdrücklich zu, dass Sie die alleinige Verantwortung für alle Aktivitäten tragen, die unter Nutzung Ihrer Benutzer-ID oder Ihres 
Passworts erfolgen. Dies gilt auch dann, wenn dies ohne Ihr Wissen geschieht. Sie und alle Benutzer haben sämtliche Korrespondenz bezüglich 
Webbasierter Dienste (einschliesslich Benutzer-ID, Passwörter und sonstigen Informationen für Registrierung oder Anmeldung), vertraulich zu 
behandeln, sicher aufzubewahren und Dritten gegenüber nicht offenzulegen. Sie sind verantwortlich, sofort alle angemessenen Massnahmen zu 
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ergreifen, falls ein Passwort gestohlen oder unbefugt bekannt gegeben, anderen mitgeteilt oder in sonstiger Weise ohne Ihre Zustimmung verwendet 
wird. Sie sind verpflichtet, sofort (i) Siemens über jede unbefugte Verwendung von Passwörtern oder Accounts bzw. alle bekannten oder vermuteten 
Sicherheitsverletzungen zu informieren, (ii) Siemens über jegliche bekannte oder vermutete Vervielfältigung oder Verbreitung von Inhalten der 
Webbasierten Dienste zu informieren; (iii) Siemens zu informieren, wenn Sie den Zugang zu Webbasierten Diensten nicht mehr benötigen; sowie 
(iv) Ihre Profilinformationen aktuell zu halten. 

5.2. Um Anlagen, Systeme, Maschinen und Netzwerke vor Online-Bedrohungen zu schützen, ist es erforderlich, ein ganzheitliches, dem neuesten Stand 
der Technik entsprechendes Sicherheitskonzept zu implementieren und stets auf dem aktuellen Stand zu halten. Das Portfolio von Siemens bildet 
einen Bestandteil eines solchen Konzeptes. 
Sie sind dafür verantwortlich, unbefugten Zugang zu Ihren Anlagen, Systemen, Maschinen und Netzwerken zu verhindern. Diese sollten nur mit 
einem Netzwerk oder dem Internet verbunden werden, wenn und soweit die Verbindung erforderlich ist und angemessene Sicherheitsvorkehrungen 
(z.B. Firewalls bzw. Netzwerksegmentierung) vorhanden sind. Darüber hinaus sind die Sicherheitsempfehlungen von Siemens zu beachten. Für 
nähere Informationen kontaktieren Sie bitte Ihren Ansprechpartner bei Siemens oder besuchen Sie unsere Webseite:  
https://www.siemens.com/global/de/home/unternehmen/themenfelder/zukunft-der-industrie/industrial-security.html. 
Zur Verbesserung der Sicherheit wird das Portfolio von Siemens kontinuierlich weiterentwickelt. Siemens empfiehlt dringend, Updates zu verwenden, 
sobald diese zur Verfügung stehen, und stets die neusten Versionen zu verwenden. Werden Versionen verwendet, die nicht mehr unterstützt werden, 
oder werden neueste Updates nicht verwendet, kann sich Ihr Risiko bezüglich Online-Bedrohungen erhöhen. Siemens empfiehlt dringend, 
Sicherheitsempfehlungen zu den neuesten Sicherheitsgefährdungen, Patches und damit verbundenen Massnahmen zu befolgen, die unter anderem 
unter http://www.siemens.com/cert/de/cert-security-advisories.htm veröffentlicht werden.  
 

6. Nutzung von Daten 
6.1. Siemens kann im Zusammenhang mit der Nutzung von Webbasierten Diensten Daten oder Informationen von Ihnen oder Dritten (einschliesslich 

systemspezifische Daten und Informationen und sonstigen Inhalt) erhalten oder erfassen („Ihre Daten“).  
6.2. Sie gewähren Siemens das nicht exklusive, übertragbare und unterlizenzierbare, weltweite, unentgeltliche, zeitlich unbefristete und unwiderrufliche 

Recht, Ihre Daten für die Erbringung von Webbasierten Diensten Ihnen gegenüber sowie für die Herstellung von abgeleiteten Werke oder 
aggregierten Daten zu verwenden, die jeweils mit Ihren Daten, Daten anderer Kunden und Daten aus sonstigen Quellen (z.B. Vergleichsdatensätze, 
statistische Analysen, Berichte und damit verbundene Services (zusammen „Siemens-Daten“)) zusammengeführt werden können. Siemens kann 
die Siemens-Daten uneingeschränkt nutzen. 

6.3. Die Vertragsparteien stellen sicher, dass sie die jeweils aktuellen Datenschutzregelungen einhalten, die über einen Link auf der Fusszeile der 
Webseiten der Webbasierten Dienste, oder an jeder anderen von Siemens mitgeteilten Stelle, zur Verfügung gestellt werden. Mit der Nutzung von 
Webbasierten Diensten erklären Sie, diese Regelungen gelesen und akzeptiert zu haben.  

6.4. Sollten Sie Daten im Rahmen der Webbasierten Dienste manuell speichern , sind Sie für alle damit in Zusammenhang stehenden Folgen 
verantwortlich; unterliegen Daten besonderen gesetzlichen Regelungen (z.B. regulatorische Vorgaben) sind Sie verpflichtet, Siemens hierüber vorab 
schriftlich zu informieren, um Siemens eine Prüfung zu ermöglichen. Sollte die beabsichtigte Speicherung möglich sein, sind Details zu einer 
gegebenenfalls besondere Datenbehandlung seitens Siemens schriftlich zu vereinbaren.  

6.5. Sie sichern zu, gegebenenfalls notwendige Zustimmungen Dritter eingeholt zu haben, so dass Siemens Ihre Daten im vorgenannten Umfang nutzen 
kann. Die alleinige Verantwortung für Richtigkeit, Qualität, Integrität, Rechtmässigkeit und Zuverlässigkeit Ihrer Daten liegt nicht bei Siemens, 
sondern bei Ihnen. Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes schriftlich vereinbart, ist Siemens nicht für die allfällige Löschung, Berichtigung, 
Vernichtung, Beschädigung, Verlust oder Nichtspeicherung Ihrer Daten verantwortlich oder haftbar.  
 

7. Immaterialgüterrechte 
Alle Rechte an den Webbasierten Diensten, einschliesslich Technologie und Geschäftsgeheimnisse, sowie an (auch kundenspezifischen) 
Entwicklungen in Zusammenhang mit Webbasierten Diensten, einschliesslich Urheberrechte, Patente, Geschäftsgeheimnisse, Gestaltungs- und 
sonstige Schutzrechte, sowie alle daraus abgeleiteten Werke stehen ausschliesslich Siemens zu. Sämtliches derzeitige und künftige Material 
einschliesslich der damit in Zusammenhang stehenden Rechte stehen im Eigentum von Siemens und sind rechtlich geschützt.  
 

8. Marken 
Name und Logo von Siemens, sowie alle weitere von Siemens verwendete Namen, Trademarks und Bezeichnungen, einschliesslich allfällig 
verwendeter Logos, sind Marken von Siemens oder deren Lizenzgeber und dürfen ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Siemens nicht 
verwendet, kopiert oder nachgeahmt werden.  
 

9. Laufzeit, Beendigung 
9.1. Dieser Vertrag tritt spätestens mit erstmaliger Nutzung von Webbasierten Diensten in Kraft, beginnt an dem festgelegten Datum (Vertragsbeginn) 

und kann von jeder Vertragspartei mit einer Frist von drei (3) Monaten zum Ende des Folgemonats schriftlich gekündigt werden. 
9.2. Jede Vertragspartei ist berechtigt, diesen Vertrag aus wichtigem Grund mit sofortiger Wirkung schriftlich zu kündigen. Siemens kann zusätzlich den 

Zugang und die Nutzung von Webbasierten Diensten aussetzen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor (i) bei unbefugter Nutzung von 
Webbasierten Diensten, (ii) bei schuldhafter schwerer, wiederholter oder andauernder Vertragsverletzung durch die andere Seite, welche trotz 
Abmahnung nicht innert angemessener Nachfrist vollständig beseitigt wird, (iii) wenn der andere Vertragspartner dauerhaft zahlungsunfähig ist oder 
gegen ihn ein Konkursverfahren beantragt oder eröffnet wird oder mangels Masse die Eröffnung abgelehnt wird oder (iv) bei Beendigung der 
Vertragsbeziehung mit einem Dritten, soweit dessen Leistungen für die Erbringung der Webbasierten Dienste wesentlich ist. Gleiches gilt, falls 
Webbasierte Dienste nicht oder nicht ausreichend zur Verfügung stehen und dies von Dritten verursacht wurde oder dies infolge höherer Gewalt 
eintritt. Die Vergütung berechnet sich in diesem Fall pro rata temporis.  

9.3. Endet das Vertragsverhältnis, ist Siemens berechtigt, den Nachweis von gegebenenfalls anderweitig vereinbarten Leistungen auf andere geeignete 
Art und Weise zu erbringen. Ist dies nicht möglich, wird vorbehaltlich offenkundiger Umstände oder Ihres Gegenbeweises vermutet, dass die 
Leistungen von Siemens im Durchschnitt denjenigen entsprechen, die Siemens in den dem Vertragsende vorgehenden 12 Monaten erbracht hat.  

9.4. Ein allfällig anderweitiger Vertrag bleibt von einer Beendigung der Webbasierten Dienste unberührt.  
9.5. Werden Webbasierte Dienste aus einem anderen Grund als wegen einer Vertragsverletzung Ihrerseits beendet, stellt Siemens während 30 Tage 

nach der Beendigung gegen Erstattung der Kosten eine Datei mit Ihren Daten zum Download oder auf einem Datenträger zur Verfügung, sofern Sie 
dies zum Zeitpunkt der Beendigung schriftlich verlangen und Ihre Daten bei Siemens gespeichert sind. In sonstigen Fällen behält sich Siemens vor, 
Ihre Daten (soweit vorhanden) oder Siemens-Daten zurückzubehalten, zu anonymisieren oder zu löschen, ohne zu deren Wiederherstellung oder 
weiteren Aufbewahrung verpflichtet zu sein. 
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10. Gewährleistung 
10.1. Jede Vertragspartei garantiert, zum Vertragsschluss befugt und gegebenenfalls ordnungsgemäss bevollmächtigt zu sein. Sie garantieren, dass Sie 

keine falschen Angaben über Ihre Person oder über eine gegebenenfalls vertretene Partei machen oder gemacht haben und keine unrichtigen 
Informationen mitteilen oder mitgeteilt haben, um Zugang zu Webbasierten Diensten zu erhalten.  

10.2. Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes schriftlich vereinbart, haftet Siemens für Mängel, für die Verletzung von Schutzrechten gemäss Artikel 12 
und 13, und wie folgt:   

10.2.1. Siemens erbringt Webbasierte Dienste mit der üblichen Sorgfalt vergleichbarer Unternehmen, die solche oder im Wesentlichen vergleichbare 
Dienstleistungen unter ähnlichen Umständen erbringen. Die Webbasierten Dienste erfüllen im Wesentlichen diejenigen Spezifikationen, die mit 
Ihnen gesondert schriftlich vereinbart wurden. 

10.2.2. Der einzige Ihnen zustehende Anspruch und Siemens einzige Verpflichtung Ihnen gegenüber besteht nur bei einem reproduzierbaren Fehler 
der Webbasierten Dienste und darin, dass Siemens diesen Fehler innert angemessener Frist behebt. 

10.3. Alle anderen Rechte und Ansprüche gegen Siemens werden im rechtlich zulässigem Umfang ausgeschlossen, z.B. wegen Aussagen, Informationen, 
Berichte, Resultate und weitere Daten, die Eignung von Webbasierten Diensten und deren Daten für bestimmte oder allgemeine Zwecke sowie 
deren Richtigkeit. Siemens gewährleistet insbesondere nicht, dass Webbasierte Dienste sicher, richtig, zuverlässig, vollständig, unterbrechungsfrei, 
fehlerfrei bzw. frei von Viren, Würmern und sonstigen schädlichen Komponenten oder anderen Programmeinschränkungen sind bzw. dass 
Webbasierte Dienste Ihre Anforderungen erfüllen. 
 

11. Haftungsfreistellung 
Sie sind verpflichtet, Siemens von sämtlichen Rechten und Ansprüchen Dritter freizustellen, die (i) auf einer Behauptung beruhen, dass Ihre Daten 
Rechte Dritter verletzen oder Dritten Schaden zufügen, (ii) soweit hinreichend begründet, darauf beruhen, dass Garantien von Ihnen unrichtig 
abgegeben wurden oder werden, oder (iii) auf einer Verletzung dieser AGB oder gegen Gesetze oder Vorschriften beruhen, sofern Siemens Ihnen 
(a) das geltend gemachte Recht bzw. den Anspruch umgehend schriftlich mitteilt und (b) die alleinige Kontrolle über die Verteidigung und dessen 
Beilegung einräumt, soweit Sie Siemens vorbehaltlos und uneingeschränkt von jeglicher Haftung freihalten sowie Verteidigung und Beilegung weder 
Webbasierte Dienste noch die Geschäftsinteressen von Siemens in sonstiger Weise beeinträchtigen.  
 

12. Schutzrechte und Ansprüche Dritter  
Siemens wird in einer für sie möglichen und zumutbaren Weise darauf achten, dass Webbasierte Dienste frei von Rechten Dritter in der Schweiz 
erbracht werden, soweit in diesen AGB, z.B. in Ziff. 2.3, nicht etwas anderes vereinbart ist. Erhebt ein Dritter berechtigt Ansprüche aus Schutzrechten 
(Patente, Urheberrechte) im Zusammenhang mit den von Ihnen gemäss dieser AGB genutzten Webbasierten Diensten, haftet Siemens innerhalb 
des Haftungszeitraums unter Ausschluss weitergehender Ansprüche wie folgt: (a) Siemens versucht auf eigene Kosten, die Nutzung der 
notwendigen Schutzrechte zu bewirken, die betroffenen Webbasierten Dienste zu ersetzen oder so zu modifizieren, dass die geltend gemachten 
Schutzrechte nicht mehr verletzt werden. Sollte dies nicht zumutbar sein, kann Siemens den Vertrag mit Ihnen kündigen; (b) die Haftung von Siemens 
richtet sich nach Ziff. 13; (c) die vorstehenden Verpflichtungen von Siemens gelten nur dann, wenn Sie (i) Siemens sofort über Ansprüche Dritter 
schriftlich informieren, (ii) keinen Anspruch anerkennen und (iii) Vorkehrungen und Verhandlungen mit dem Anspruchssteller in das Ermessen von 
Siemens stellen. Sollten Sie die Nutzung betroffener Webbasierter Dienste zur Schadensminderung oder aus anderen Gründen einstellen, sind Sie 
verpflichtet, dem Anspruchssteller nachweislich mitzuteilen, dass in der Einstellung kein Anerkenntnis der behaupteten Rechtsverletzung liegt. 
Ansprüche von Ihnen sind ausgeschlossen, wenn Sie für die Verletzung eines Immaterialgüterrechts verantwortlich sind, oder die 
Schutzrechtsverletzung verursacht wurde durch Ihre Daten, Ihre Spezifikationen oder von Ihnen erteilte Anweisungen, durch eine für Siemens nicht 
vorhersehbare oder unbefugte Nutzung oder Modifikation der betroffenen Webbasierten Dienste, oder durch die Nutzung Webbasierter Dienste in 
Verbindung mit nicht von Siemens gelieferten bzw. erbrachten Produkte oder Leistungen. 
 

13. Haftung 
13.1. Siemens haftet für von ihr im Rahmen des Web Based Offerings verschuldete Personenschaden unbeschränkt gemäss den gesetzlichen 

Bestimmungen. Jede weitere Haftung ist im rechtlich zulässigen Umfang ausgeschlossen. 
13.2. Weitergehende oder andere als die ausdrücklich in diesen AGB genannten Ansprüche, insbesondere aus Gewährleistung, Verspätung, 

Nichterfüllung und Schadenersatz - gleich aus welchem Rechtsgrund - und jede Haftung für Datenverlust, Vermögensschäden, entgangenen 
Gewinn, Nutzungsausfall, Produktionsausfall, Betriebsunterbrechung oder für Ansprüche Dritter, sowie für alle indirekten oder Folgeschäden, sind 
ausgeschlossen, sofern nicht wegen rechtswidriger Absicht oder grober Fahrlässigkeit zwingend gehaftet wird.  

13.3. Jeder Anspruch in Zusammenhang mit Ihrer Nutzung von Webbasierten Diensten ist innert einer Klagefrist von einem (1) Jahr nach Entstehen des 
Anspruchs oder Klagegrunds gerichtlich geltend zu machen, sofern nicht nach zwingendem Recht längere Fristen vorgesehen sind. 

13.4. Die in diesem Artikel festgelegten Haftungsbeschränkungen gelten auch zugunsten aller Organen und Mitarbeiter von Siemens.  
 

14. Störungen / Unterbrechungen von Webbasierten Diensten  
14.1. Die Vertragsparteien erkennen an, dass Zugang und Nutzung von Webbasierten Diensten, einschliesslich der verwendeten Systeme, gelegentlich 

gestört oder verhindert sein können. Eine Haftung von Siemens wird insoweit ausgeschlossen. 
14.2. Siemens behält sich vor, Wartungsarbeiten oder Upgrades planmässig oder erforderlichenfalls ohne Ankündigung durchzuführen. Dadurch kann die 

Verfügbarkeit von Webbasierten Diensten vorübergehend ganz oder vollständig eingeschränkt werden. Rechte von Ihnen wegen oder im 
Zusammenhang mit solchen Unterbrechungen sind ausgeschlossen.  
 

15. Exportkontrolle, lokales Recht 
Webbasierte Dienste können Technologie und Software beinhalten, die den Zoll- und Exportkontrollgesetzen und -vorschriften der Schweiz, der 
Bundesrepublik Deutschland, der Europäischen Union, der Vereinigten Staaten von Amerika und gegebenenfalls auch den Zoll- und 
Exportkontrollgesetzen und -vorschriften des Landes unterliegen, in dem Webbasierte Dienste erbracht und empfangen werden. An allen Orten, von 
denen Sie auf Webbasierte Dienste zugreifen, tragen Sie die alleinige Verantwortung für den rechtmässigen Zugang und die rechtmässige Nutzung 
der Webbasierten Dienste. Sie sind verpflichtet, die anwendbaren Gesetze und Vorschriften einzuhalten. Sollten eine Lizenz oder sonstige 
behördliche Genehmigungen erforderlich sein, tragen Sie die alleinige Verantwortung für deren Einholung. Die Vertragserfüllung seitens Siemens 
steht unter dem Vorbehalt, dass der Erfüllung keine Hindernisse aufgrund von nationalen oder internationalen Vorschriften des 
Aussenwirtschaftsrechts sowie keine Embargos und/oder sonstige Sanktionen entgegen-stehen. Klargestellt wird, dass Siemens nicht für Verzug 
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oder Nichterfüllung haftet, falls Sie eine erforderliche Lizenz oder Bescheinigung nicht beibringen. 
 

16. Benachrichtigungen 
Siemens kann Ihnen Mitteilungen im Rahmen der von Ihnen genutzten Webbasierte Dienste mit E-Mail oder Schreiben an die von Ihnen zuletzt, z.B. 
in Ihrem Account, hinterlegte Adresse zusenden. 

 
17. Änderungen der AGB  

Siemens behält sich vor, diese AGB, einschliesslich Art und Umfang von Webbasierten Diensten sowie der online zur Verfügung gestellten 
Regelungen, jederzeit zu ändern. Sie sind verpflichtet, diese AGB und deren Aktualität regelmässig zu prüfen. Nutzen Sie Webbasierte Dienste nach 
Änderungen weiter, stimmen Sie den von Siemens mitgeteilten Änderungen zu. Sollten Sie mit Änderungen nicht einverstanden sein, können Sie 
diesen widersprechen. In diesem Fall ist Siemens berechtigt, diesen Vertrag unter Einhaltung einer Frist von 30 Tagen nach Eingang Ihres 
Widerspruchs aus wichtigem Grund zu kündigen; Ziff. 9.3 findet Anwendung. 
 

18. Audit  
Siemens ist nach schriftlicher Ankündigung berechtigt, die Erfüllung vertraglicher Verpflichtungen durch ein Audit zu überprüfen, welches auch den 
Zugang auf alle relevanten Systeme und Dokumentationen beinhalten kann. Siemens kann das Audit selbst oder durch einen für Sie akzeptablen 
und der Geheimhaltungspflicht unterliegenden externen Auditor durchführen. Siemens wird ein Audit mindestens zehn (10) Werktage im Voraus 
schriftlich ankündigen und kann es zu den üblichen Geschäftszeiten in Ihren Räumlichkeiten durchführen. Sollte bei einem Audit eine unbefugte 
Nutzung festgestellt werden, ist Siemens berechtigt, eine Lizenzgebühr gemäss der aktuellen Preisliste für die tatsächliche Nutzung sowie 
angemessene Kosten für das Audit zu verlangen. Siemens behält sich die Geltendmachung weiterer und anderer Rechte vor.   
 

19. Abtretung 
Sie können die Ihnen eingeräumten Rechte ganz oder teilweise an Dritte zu ausschliesslich nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von Siemens 
übertragen oder abtreten. Siemens ist berechtigt, das Vertragsverhältnis oder einzelne Pflichten an (i) Mutter- oder Tochtergesellschaften, (ii) einem 
Erwerber oder (iii) einem Rechtsnachfolger jeweils, ohne Ihre Zustimmung abzutreten oder zu übertragen. Jede gegen diese Pflichten verstossende 
Handlung ist unwirksam.  

 
20. Verschiedenes, anwendbares Recht 
20.1. Durch diese AGB oder die Nutzung von Webbasierten Diensten wird kein Joint-Venture, keine Partnerschaft, sowie kein Beschäftigungsverhältnis 

oder Vertretungsverhältnis zwischen Ihnen und Siemens geschaffen. Sollte Siemens Rechte aus diesen AGB nicht geltend machen, stellt dies keinen 
Verzicht dar, es sei denn, ein solcher wird von Siemens schriftlich anerkannt und vereinbart. 

20.2. Sollten Regelungen dieser AGB von einem zuständigen Gericht für ungültig oder nicht durchsetzbar befunden werden, so sind die betreffenden 
Regelungen möglichst so auszulegen, dass sie die für ungültig oder nicht durchsetzbar befundenen Regelungen widerspiegeln, wobei alle sonstigen 
Regelungen in vollem Umfang in Kraft und wirksam bleiben. 

20.3. Kündigungserklärungen und Vertragsänderungen vorbehaltlich Art. 17 (einschliesslich einer Änderung dieser Formvorschriften) sind, ebenso wie 
diese AGB selbst, schriftlich oder mittels einer elektronischen Signatur auszufertigen. Vorbehaltlich Art. 19 können alle anderen Erklärungen unter 
diesen AGB per E-Mail abgegeben werden, selbst wenn sie nach diesem Vertrag „schriftlich“ oder „in Schriftform“ zu erklären sind.  

20.4. Diese AGB unterstehen dem schweizerischen materiellen Recht ohne Bezug auf dessen Kollisionsrecht. Das Übereinkommen der Vereinten 
Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf (sog. Wiener Kaufrecht) vom 11. April 1980 findet keine Anwendung. 

20.5. Für alle aus diesen AGB entstehenden Streitigkeiten ist Zürich, Schweiz, Gerichtsstand, sofern das Gesetz nicht zwingend einen anderen 
Gerichtsstand vorsieht. Siemens ist berechtigt, Sie auch an Ihrem Wohnsitz oder Sitz zu belangen.  

 


